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Jugend organisiert erstes Sommer- und 

Nachbarschaftsfest 

Von Manuela Reuß 

Am 12. September öffnet das Jugendzentrums seine Türen. Der Verein stellt 

sich und seine Arbeit vor. 

Das Gelände des Jugendzentrums verwandelt sich am Sonnabend des zweiten 

Septemberwochenendes in eine Art Partymeile: Es wird das erste Sommer- und Nachbarschaftsfest 

gefeiert. Ab 15 Uhr öffnet der Verein seine Türen und stellt sich sowie seine Arbeit vor. 

 

Das bevorstehende Fest geht auf eine Bieridee am Lagerfeuer zurück, erklärt Carsten Löhr vom 

Jugendzentrum. „Dort werden eigentlich die meisten Ideen geboren.“ Mit der Party wollen die 

Jugendlichen den Kontakt zu ihren Nachbarn weiter stärken. „Zu den meisten haben wir bereits 

einen guten Draht.“ 

 

Von Pfefferkuchenrad bis Tanz 

 

Organisiert wird die Sommerausklangs-Party vom Jugendzentrum in Kooperation mit dem 

Christlichen Jugenddorfwerk Deutschland (CJD). Alle Weixdorfer, Nachbarn und Freunde des 

Jugendzentrums sind zum gemütlichen Verweilen und Kennenlernen bei Kaffee und Kuchen 

eingeladen. 

 

Ein abwechslungsreiches Programm ist vorbereitet. Mit manchem Knüller. Schon mal was von 

einem Pfefferkuchenrad gehört? Bei den Antworten dürfte von „logisch“ bis „keine Ahnung“ alles 

dabei sein. Was genau die Festgäste dabei erwartet, will Carsten Löhr allerdings vorab noch nicht 

verraten. Die Besucher sollen sich überraschen lassen. 

 

Doch besagtes Rad ist nicht die einzige Attraktion. Beim Torwandschießen können die Besucher um 

attraktive Preise kicken oder bei Tischtennis und Volleyball Freunden oder Nachbarn mal zeigen 

„...wo Baum wohnt“. 

 

Ob im Familienwettstreit, unter Nachbarn oder beim Kräfte messen mit Freunden, an diesem 

Sonnabend gibt es auf dem Gelände des Jugendzentrums mit Sicherheit jede Menge 

Unterhaltsames zu entdecken. Am späten Nachmittag geben dann Mitglieder des Weixdorfer 

Karnevalsclubs einen Einblick in ihre Arbeit und Kreativität. Sie präsentieren als einen kleinen 

Vorgeschmack auf die bevorstehende fünfte Jahreszeit unter anderem ein paar Kostproben aus 

ihrem neuen Programm. 

 

Bei Eintreten der Dämmerung wird das Fest aber noch lange nicht zu Ende sein. Im Gegenteil, 

dann geht es erst nochmal richtig los. Denn die Organisatoren präsentieren an diesem 

Spätsommerabend in der Veranstaltungsscheune die besten Hits für Jung und Alt beim „Tanz in 

den Herbst“ mit keinem geringeren als DJ Hobbel. 

 

Knüppelkuchen am Lagerfeuer 

 

Wer es lieber ein wenig sinnlicher und ruhiger mag, den laden die Organisatoren zu einem 

gemütlichen Abend mit Knüppelkuchen backen am Lagerfeuer ein. Für das leibliche Wohl ist auch 

mit Leckereien vom Grill gesorgt. Deshalb hoffen Carsten Löhr und seine Mitstreiter auch auf guten 

Zuspruch. 
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